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See the notice on TED website

308109-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Xogħol ta' kostruzzjoni ta' impjant għat-trattament tad-drenaġġ – 3. BA: Anpassung 
Gasverwertung / Erneuerung BHKW - LOS 31: Bautechnik
OJ S 86/2026 05/05/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Xogħlijiet

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: SWO Netz GmbH
Email: dennis.schroeder@swo.de
Tip legali tax-xerrej: Impriża pubblika
Attività tal-awtorità kontraenti: Affarijiet ekonomiċi

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: 3. BA: Anpassung Gasverwertung / Erneuerung BHKW - LOS 31: Bautechnik
Deskrizzjoni: Detailplanung, Lieferung, Umbau, Errichtung und Inbetriebnahme folgender 
baulicher Anlagen inkl. peripherer Bereiche: Gasverteilung, -aufbereitung und -reinigung in 
Baufeld Nord Oberflächen- und Pflasterarbeiten (Rückbau, Anpassung, Erweiterung und 
Anarbeiten an Bestand) Poller und Schutzplanke errichten, Rohrleitungsgraben, 
Bauwerksöffnungen herstellen und anarbeiten für neue Leitungen BHKW-Gebäude A 
(Standort: Betriebszentrale) in Baufeld Süd Fundamente zurückbauen, neue Fundamente 
herstellen, Verbau ziehen, Oberflächen- und Pflasterarbeiten (Rückbau, Anpassung, 
Erweiterung und Anarbeiten an Bestand), Bauwerksöffnungen herstellen und anarbeiten für 
neue Leitungen, Bauwerksöffnungen von Leitungen schließen, Fundament im Innenbereich 
abbrechen BHKW-Gebäude B (Standort: Faulungsanlage) in Baufeld Nord Fundament 
zurückbauen, neue Fundamente herstellen, Oberflächen- und Pflasterarbeiten (Rückbau, 
Anpassung, Erweiterung und Anarbeiten an Bestand), Bauwerksöffnungen herstellen und 
anarbeiten für neue Leitungen.
Identifikatur tal-proċedura: edcaa72f-8ed0-415a-9caa-0737657e8071
Identifikatur intern: 133 / DS / 2026-03
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Xogħlijiet
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 45252100 Xogħol ta' kostruzzjoni ta' impjant għat-trattament 
tad-drenaġġ

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Klöcknerstraße 6  
Belt: Osnabrück
Kodiċi postali: 49090
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Osnabrück, Kreisfreie Stadt (DE944)
Pajjiż: Il-Ġermanja

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/308109-2026
mailto:dennis.schroeder@swo.de
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2.1.4.
 
Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YM6MNC8#
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vob-a-eu -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e 
EU VOB/A
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 
6e EU VOB/A
Frodi: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A
Il-korruzzjoni: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß § 6e EU VOB/A
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e 
EU VOB/A
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e 
EU VOB/A
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU 
VOB/A
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 
6e EU VOB/A
Insolvenza: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A
Assijiet amministrati minn likwidatur: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU 
VOB/A
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU 
VOB/A
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A
Imġiba professjonali serjament ħażina: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU 
VOB/A
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A
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Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: 3. BA: Anpassung Gasverwertung / Erneuerung BHKW - LOS 31: Bautechnik
Deskrizzjoni: Das LOS 31 "Bautechnik" beinhaltet im Wesentlichen die Detailplanung, 
Lieferung, Installation und Inbetriebnahme der bautechnischen Komponenten, die bei der 
Erweiterung der Gasaufbereitung um einen Raseneisenerzfilter und bei der Erneuerung der 
Gasverwertung (BHKW-Anlage) der Kläranlage Osnabrück-Eversburg anfallen. Für die 
bautechnischen Umbau- und Erneuerungsmaßnahmen ist es erforderlich die beiden 
Bestandsbauwerke der Standorte A und B für die neue Installation vorzubereiten. Diese 
Vorbereitung beinhalt im Wesentlichen Abbrucharbeiten von Fundamenten im Außenbereich 
(z. B. Rückkühler, Abgasschornstein) und im Innenbereich (BHKW-Fundament), Oberflächen- 
und Pflasterarbeiten sowie die Herstellung und oder den Verschluss von Kernbohrungen und 
Wandöffnungen. Weiterhin sind Oberflächen und Pflasterarbeiten im Bereich des neuen 
Raseneisenerzfilters durchzuführen sowie den Anfahrschutz des Filters herzustellen. Die für 
den Anschluss des Filter erforderlichen Kernbohrungen und Wandöffnungen in zwei 
Bestandsgebäuden sowie ein Rohrgraben sind ebenfalls herzustellen. Gasaufbereitung: Die 
bestehende Gasaufbereitung erfolgt über zwei bestehende Aktivkohlefilter im Bauwerk [Nr. 
19.5] Gasfilter soll mit einen neuen Raseneisenerzfilter (Filtervolumen: 10 m³) im 
Außenbereich vor dem Gebäude [Nr. 19.3] Gasverteiler ergänzt werden. Der neue Filter wird 
in einem Sicherheitsabstand von ? 6 m zum [Nr. 19.2] Gasspeicher aufgestellt und über 
Rammschutzpoller zur Betriebsstraße hin geschützt. Der Raseneisenerzfilter wird mit Pfählen 
gegründet. Die Gründung erfolgt in einem vorgelagerten Bauabschnitt. Gasverwertung: Das 
Konzept zur Verwertung von Faulgas und zur Erzeugung von elektrischer und thermischer 
Energie auf der Kläranlage mittels vier BHKW-Module bleibt bestehen. Die neuen BHKW-
Module werden analog zum Bestand für den Betrieb mit Klär-/Faulgas und Erdgas ausgerüstet 
und an das jeweilige Netz angeschlossen. Die elektrische Anund Einbindung sowie Steuerung 
der BHKW-Module werden ebenfalls analog zum Bestand ausgeführt. Am Standort B 
(Faulung), [Nr. 20B] BHKW-Gebäude B, werden die bestehenden beiden BHKW-Module (je 
250 kWel) durch zwei neue BHKW-Module (je ca. 333 kWel) ersetzt. Analog zum Bestand 
erfolgt eine getrennte Aufstellung der Abgaswärmetauscher außerhalb der Module. Die beiden 
bestehenden Abgasschornsteine am Treppenturm der Faulung bleiben bestehen. Die 
gemeinsame Abluftführung der Module im Gebäudeinneren wird künftig getrennt ausgeführt. 
Die drei Doppelflügeltore des Standorts werden vollständig erneuert. Die vorhandenen 
Gemischnotkühler (vertikale Aufstellung) werden durch leitungsstärkere und geräuschärmere 
Aggregate (horizontale Aufstellung) auf der Gebäuderückseite ersetzt. Das 
Bestandsfundament ist zurückzubauen und durch zwei neue Fundamente mit angepasster 
Pflasterfläche zu ersetzen. Für zuführende Leitung und die Abluftführung sind Wandöffnungen 
und Kernbohrungen herzustellen. Zusätzliche bauliche Schallschutzmaßnahmen sind nicht 
erforderlich. Die beiden stillgelegten Frisch- und Altölanlagen im Kellergeschoss des 
Maschinengebäudes werden im Rahmen der Erneuerung der Gasverwertung wieder in 
Betrieb genommen und in die BHKW-Anlagensteuerung eingebunden. Am Standort A 
(Betriebszentrale), [Nr. 20A] BHKW-Gebäude A, werden ebenfalls die bestehenden beiden 
BHKW-Module (je 250 kWel) durch zwei neue BHKW-Module (je ca. 333 kWel) ersetzt. Die 
Aufstellung der Abgaswärmetauscher erfolgt getrennt außerhalb der Module. Der bestehende 
und altersbedingt abgängige 13 m hohe Abgasschornstein mit zwei innenliegenden 
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Abgaszügen auf der nordwestlichen Gebäuderückseite wird durch einen neuen 20 m hohen 
Abgasschornstein mit zwei innenliegenden Abgaszügen auf der nordöstlichen Gebäudeseite 
ersetzt. Das Fundament des alten Abgasschornsteins wird durch LOS 31 zurückgebaut. Der 
neue Abgasschornstein wird mit Pfählen gegründet. Die Gründung erfolgt in einem 
vorgelagerten Bauabschnitt. Der alte und der neue BHKW-Abgasschornstein wird durch LOS 
32 zurückgebaut bzw. errichtet. Die vorhandenen Gemischnotkühler (vertikale Aufstellung) 
werden durch leitungsstärkere und geräuschärmere Aggregate (horizontale Aufstellung) auf 
der Gebäuderückseite ersetzt. Das Bestandsfundament ist zurückzubauen und durch ein 
neues Fundament mit angepasster Pflasterfläche zu ersetzen. Zusätzliche bauliche 
Schallschutzmaßnahmen sind nicht erforderlich. Die beiden stillgelegten Frisch- und 
Altölanlagen im Erdgeschoss des BHKW-Gebäudes werden wieder in Betrieb genommen und 
in die BHKW-Anlagensteuerung eingebunden. Bauablauf: Der Bauablauf erfolgt im 
Wesentlichen in folgenden Schritten: 1. Schritt: Erneuerung der BHKW-Module an Standort B 
2. Schritt: Erneuerung der BHKW-Module an Standort A Neubau Raseneisenerzfilter Parallel 
erfolgt die Ausführung von LOS 32 "Maschinentechnik" und LOS 33 EMSR-Technik"
Identifikatur intern: 133 / DS / 2026-03

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Xogħlijiet
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 45252100 Xogħol ta' kostruzzjoni ta' impjant għat-trattament 
tad-drenaġġ

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Klöcknerstraße 6  
Belt: Osnabrück
Kodiċi postali: 49090
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Osnabrück, Kreisfreie Stadt (DE944)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung zur Eintragung im Handelsregister und 
zu Eintragungen in der Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer (Nachweis 
durch Formblatt 124 oder Verweis auf direkt abrufbare PQ-Eintragung).

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis über eine Haftpflichtversicherung (Nachweis 
durch Deckungsbestätigung oder Bestätigung der Versicherung, dass im Auftragsfall eine 
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entsprechende Deckung gewährt wird oder Verweis auf direkt abrufbare PQ-Eintragung). 
MINDESTANFORDERUNG: Die Versicherung muss Personenschäden (für die einzelne 
Person) in Höhe von mindestens 3.000.000 EUR je Schadensereignis sowie Sachschäden in 
Höhe von mindestens 2.000.000 EUR je Schadensereignis abdecken.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung über den Jahresumsatz des Bieters bzw. der 
Bietergemeinschaft in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen (Nachweis durch Formblatt 124 oder Verweis auf direkt abrufbare 
PQ-Eintragung). MINDESTANFORDERUNG: Jahresumsatz aus Bauleistungen und anderen 
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, mindestens 600.000 EUR 
(netto) pro Jahr im Durchschnitt der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Gesamtpreis
Deskrizzjoni: günstigster Gesamtpreis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 10/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM6MNC8
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM6MNC8

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM6MNC8
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: vgl. Vertragsbedingungen
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 17/06/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 2 Xhur
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Das Angebot hat alle geforderten Erklärungen und Nachweise zu 
enthalten. Fehlen Unterlagen in einem Angebot, behält sich die SWO Netz GmbH eine 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM6MNC8/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM6MNC8/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM6MNC8
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM6MNC8
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Nachforderung von Unterlagen und Nachweisen unter Beachtung des 
Gleichbehandlungsgrundsatzes ausdrücklich vor. Ein Anspruch auf die Nachforderung bzw. 
Berücksichtigung fehlender oder unvollständiger Angaben ist hieraus nicht abzuleiten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: le
Arranġament finanzjarju: vgl. Vertragsbedingungen

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen 
und Digitalisierung, Vergabekammer
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Es gelten die Regelungen der §§ 155 ff. GWB. 
(Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen). Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrags zur Vergabekammer gemäß §§ 160 f. GWB wird hingewiesen, 
namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: (3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsverfahrens erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: SWO Netz 
GmbH
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Niedersächsisches 
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung, Vergabekammer
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: SWO Netz GmbH

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: SWO Netz GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: DE285661916
Indirizz postali: Alte Poststraße 9
Belt: Osnabrück
Kodiċi postali: 49074
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Osnabrück, Kreisfreie Stadt (DE944)
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Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: dennis.schroeder@swo.de
Telefown: +49 54120022366
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und 
Digitalisierung, Vergabekammer
Numru tar-reġistrazzjoni: t:04131153308
Indirizz postali: Auf der Hude 2
Belt: Lüneburg
Kodiċi postali: 21339
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefown: +49 4131150
Fax: +49 4131152943
Indirizz tal-internet: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/uber_uns/aufsicht_und_recht
/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 03a1d8a5-98a0-4c3b-aac3-3d498db46e4e  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 30/04/2026 16:04:26 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 308109-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 86/2026
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